
Buntes

Objekttyp: Group

Zeitschrift: Film und Radio mit Fernsehen

Band (Jahr): 7 (1955)

Heft 24

PDF erstellt am: 08.08.2024

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch



AUS UNSERER WELT

Ein Schweizergesieht im italienischen Film: Magdalena

Fischer, eine in Rom lebende Deutschschweizerin,
im Film «Le amiche» von Antonioni. Sie war

nie beim Film; der Regisseur lernte sie durch
Zufall als Mannequin kennen.

Ein musikalisches Großereignis: Die Wiener Staatsoper

ist mit dem «Fidelio» feierlich eröffnet worden.
Die Vorstellung wurde auch über Beromünster
übertragen. Auf unserm Bild wird bereits für den «Ro-
senkavalier» geprobt.

Mitteilungen

SCHWEIZERISCHE PROTESTANTISCHE
FERNSEHKOMMISSION

Reformierte Heimstätte Boldern

Tagung für Fernsehfragen

Donnerstag und Freitag, den 24. und 25. November 1955 in der reformierten
Heimstätte Boldern-Männedorf.

Das Programm umfaßt u. a. Berichte über Erfahrungen mit dem Fersehen in
der Schweiz, Deutschland, Holland und England; Referate und Diskussionen über
die Möglichkeiten und Pläne für das Schweiz, kirchliche Fernsehen und die
Anforderungen von Seiten der Technik. — Beginn: Donnerstag, 24. November 1955,
10.15 Uhr; Schluß der Tagung: Freitag, 25. November 1955, 17.00 Uhr. —
Anmeldungen bis 21. November 1955 an die reformierte Heimstätte Boldern, wo auch
das detaillierte Programm mit Angaben über Unterkunft, Verpflegung und Preis
zu verlangen ist. (Tel. (051) 92 9110.)
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— Ein Reporter wollte von Einstein das Geheimnis seines Erfolges wissen. Mit
seiner gewohnten Herzlichkeit erwiderte dieser: «Wenn A Erfolg im Leben
bedeutet, so möchte ich sagen, daß die Erfolgsformel lautet: A X plus Y plus Z.
Dabei bedeutet X Arbeit und Y Spiel.»

«Aber was ist denn Z?» wollte der Reporter wissen. Einstein lächelte. «Das, das
bedeutet: Den Mund halten!»

— Ein Vater wünschte einige Augenblicke Ruhe und gab dem temperamentvollen
Töchterchen eine Weltkarte, die er in viele kleine Teile zerschnitten hatte,

zum Zusammensetzen. Zu seinem Erstaunen kam das Kind mit der richtig
zusammengesetzten Karte nach wenigen Minuten wieder. Auf Befragen, wie es denn
mit dem Zusammensetzen so schnell fertiggeworden sei, erwiderte es:

«Das war ganz leicht. Auf der Rückseite war nämlich das Bild von einem
Menschen. Ich setzte dieses Bild schnell zusammen, und als der Mensch wieder richtig
zusammengesetzt war, war auch die Welt richtig beisammen.»

— Arabisches Sprichwort: «Ueber das unausgesprochene Wort bist Du der
Meister. Das ausgesprochene Wort ist der Meister von Dir.»

Waagrecht: Alle waagrechten Reihen nennen Mitglieder aus der Filmwelt (Vor- und Zuname) und
zwar: 1. amerikanischer Filmschauspieler, 6. amerikanische Filmschauspielerin, 12. die Venus von
Hollywood, 17. berühmte schwedische Filmschauspielerin, 23. Filmstar in Hollywood, 28. schwedische

Filmschauspielerin.
Senkrecht: 2. Schiffsseite, 3. Farbe, 4. britische Südseeinsel, 5. romanischer Name für Lenzerheide,

6. Kiesenschlange, 7. engl. Getränk, 8. spanische Königin, 9. musikalische Bezeichnung,
Tonart, 10. Wein in Frankreich, 11. englische Anrede, 13. Fluß und Departement in Frankreich,
14. nicht schlecht, 15. Göttin (lat.), 16. deutscher Tenor, 17. fröhlich, heiter (frz.), 18. germanischer

Hausflur, 19. Raubvogel, 20. südafrikanische Antilope, 21. arabischer Fürst, 22. fette
Flüssigkeit, 24. türkischer Titel, 25. franz. Windrichtung, 26. heilig (portugies.), 27. Gemeinschaft.

(Auflösung nächste Nummer)
Auflösung des Rätsels in der letzten Nummer
Waagrecht: 1. Cosima, 6. Panama, 10. Ader, 11. Alen, 12. Helena, 14. Gassen, 17. Arie, 18. Tabu,
19. Inn, 20. Ges, 21. Niederselters, 23. Hohenrhätien, 35. Azalee, 36. Krypta, 37. BE, 38. yon, 39.
Tar, 40. Od, 41. Balis, 43. Arie, 45. Note, 46. Null, 47. Athene, 48. Rennen.
Senkrecht: 2. Saline, 3. Idee, 4. Men, 5. Araber, 6. Pagode, 7. Ala, 8. Nest, 9. Ansage, 12. Hain,
13. Erni, 15. Eber, 16. Nuß, 22. Weh, 23. Habana, 24. Ozelot, 25. Ha, 26. Elysée, 27. Neo, 28.
Renate, 29. Aktuar, 30. Era, 31. Tyrann, 32. Pi, 33. Etoile, 34. Nadeln, 42. Ith, 44. Run.
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